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Otto-Bartning-Kirchen bald Weltkulturerbe?
von Susanne Schäfer

Der Kölner Dom, die Altstadt von Goslar, der Hildesheimer Dom und das Fagus-Werk im 

niedersächsischen Alfeld - all diese Gebäude zählen zum UNESCO-Weltkulturerbe. Und 

vielleicht gehören bald auch die evangelischen Kirchen in Dalum, Bawinkel und Neuenhaus 

dazu. Dafür kämpft zumindest eine Initiative im Landkreis Emsland. Die Mitglieder halten die 

nach dem Krieg von Architekt Otto Bartning entworfenen Kirchen für ein wertvolles 

Flächendenkmal.

"Ist das so was Besonderes?"

Dietrich Kohnert ist Pastor im Ruhestand in der 

evangelischen Kirchengemeinde in Dalum. 1974 

hatte er seinen Dienst in Dalum angetreten. Dass 

die Pauluskirche etwas Besonderes ist, wurde ihm 

bereits als junger Pastor klar - als mehrere 

Regional-Bischöfe zu Besuch waren. Diese 

staunten über die Architektur und erkannten direkt 

die Arbeit von Otto Bartning. "Und ich dachte, ist 

das so was Besonderes?" erinnert sich Kohnert. 

Erst dadurch sei er auf die Spur gebracht worden.

http://www.ndr.de/regional/niedersachsen/harz/ottobartning117.html
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Viel Holz und das Fensterfries sind typisch für die Otto-Bartning-Kirchen, wie für die Pauluskirche in Dalum. 

Regional-Bischöfe haben Pastor Kohnert auf die 

Kirche in Dalum aufmerksam gemacht. 

Seite 1 von 2Otto-Bartning-Kirchen bald Weltkulturerbe? | NDR.de - Regional - Niedersachsen - ...

27.08.2012http://www.ndr.de/regional/niedersachsen/harz/ottobartning117.html

Administrator
Textfeld
Quelle:

http://www.ndr.de/regional/niedersachsen/harz/ottobartning117.html


Notkirchen nach dem Zweiten Weltkrieg

Von außen ist die Kirche eher klein und 

unscheinbar. Sie hat weiße Wände und schwarze 

Holzpfähle. In der Kirche dominiert Holz, innen 

riecht es auch danach. "Meine Westernkirche" 

habe Pastor Kohnert immer gesagt. Typisch für 

Bartning sei auch das Fensterfries des Gebäudes. 

Der gleiche Geruch, das gleiche Bild wie in Dalum 

bietet sich den Besuchern auch in Bawinkel, Sögel 

und Neuenhaus. All diese Kirchen sehen sich 

zum Verwechseln ähnlich. Und im ganzen 

Bundesgebiet gibt es noch weitere Kirchen dieser Art. Sie wurden nach dem Zweiten 

Weltkrieg als sogenannte Notkirchen in Serie hergestellt. Die Vorgabe damals: Praktisch und 

günstig sollte es sein.

Über 1.000 Unterschriften für Otto-Bartning-Kirchen

Architekt Otto Bartning hat die schlichten Kirchen 

damals für die Gemeinden entworfen, deren 

Gotteshäuser in Schutt und Asche lagen oder wo 

Flüchtlinge eine neue evangelische Gemeinde 

gründeten - so wie in Dalum. Schon über 1.000 

Unterschriften gibt es von Menschen, die sich 

wünschen, dass die Otto-Bartning-Kirchen in die 

Liste des UNESCO-Weltkulturerbes aufgenommen 

werden.

Auch die Kirche in Bawinkel ist von Otto Bartning 

entworfen worden. 

Die Petruskirche in Bawinkel ist der Pauluskirche in 

Dalum zum Verwechseln ähnlich. 
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